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Solaranlage Vakuumröhrenkollektor Komplettsystem Typ FRG-200 
 
 

1. Allgemeine Sicherheitshinweise 
 
Wir weisen darauf hin, dass sowohl die Installation als auch die 
Erstinbetriebnahme durch einen qualifizierten Fachbetrieb durchgeführt 
werden muss. 
Die elektrische Installation muss durch einen qualifizierten Elektriker  
durchgeführt werden. Zuwiderhandlungen führen zum Erlöschen der 
Garantie. 
Folgende Sicherheitshinweise müssen bei der Installation und dem Betrieb der 
FRG-200 Solaranlage beachtet werden: 

1.) Zum Anschluss der Anlage muss zwischen der Kaltwasserleitung und 
dem Pufferspeicher ein Sicherheitsventil installiert werden. Somit kann 
einer Havarie durch Beschädigung einer Leitung vorgebeugt werden. 
Sollte in der Hauptwasserleitung bereits ein solches Sicherheitsventil 
installiert sein, so ist es nicht notwendig ein weiteres einzubauen. 
2.) Wir empfehlen ein automatisches Mischventil zu installieren, welches 
verhindert, dass Wasser mit einer zu hohen Temperatur den 
Pufferspeicher verlässt. Das Wasser im Pufferspeicher kann sich bis zu 
80°C erwärmen. 
3.) Die für den Solar �� Kreislauf verwendete Flüssigkeit muss hitze- und 
frostresistent sein (Frostschutz bis -30°). Weiterhin muss die Flüssigkeit 
geltenden Normen entsprechen. 
4.) An sonnigen Tagen enthält die Solaranlage sehr heiße Solarflüssigkeit, 
wodurch sehr hoher Druck im Solar �� Kreislauf entsteht. Folglich ist 
damit zu rechnen, dass im Falle von Wartungsarbeiten am Solarsystem, 
Verbrennungen und anderen Verletzungen vorzubeugen ist. 
5.) Im Fall der Dachmontage ist immer stets darauf zu achten, dass die 
geltenden Sicherheitsvorschriften zur Vermeidung von Arbeitsunfällen 
eingehalten werden (z.B.: Dacharbeiten dürfen nur mit geeigneter 
Sicherheitsausstattung durchgeführt werden, welche die 
Verletzungsgefahr durch das Herunterfallen vom Dach minimiert!) 
6.) Bei der Installation des Pufferspeichers, ist unbedingt darauf zu achten, 
dass das Hochtemperatur- / Überdruckventil auf dem Pufferspeicher 
angebracht wird. Der Auslass dieses Ventils darf auf keinen Fall in eine 
Richtung zeigen, in der sich Personen aufhalten könnten. Ein Unfall ist 
bei Zuwiderhandlung vorprogrammiert, da der austretende Dampf zu 
schwersten Verbrennungen führen kann. 
7.) Wird der Pufferspeicher nicht ebenerdig installiert, so vergewissern 
Sie sich, ob bei gefülltem Tank die Deckenbelastung dem Gewicht stand 
hält. Möglicherweise ist es notwendig, dass Gewicht des Tanks auf einer 
größeren Flache zu verteilen. Hierzu installieren sie geeignete Matten. 
Wenn notwendig, beauftragen sie einen Fachmann zur Beurteilung der 
möglichen Deckenbelastung.��
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Solaranlage Vakuumröhrenkollektor Komplettsystem Typ FRG-200 
 

2. Allgemeine Informationen zur FRG-200  
 
2.a Technische Hauptdaten 
 
-Behälterinhalt: 200 L 
-Rohr zur Wärmeübertragung: 47*1500 
-Betriebsdruck : <0.6 MPa  
-Anschluss/Leistung der Steuereinheit: 3 W  
-Wassertemperatur kann mit einer Genauigkeit bis auf 1°C eingestellt werden 
-Anschlussspannung: 230 V -(50 Hz) 
-Leistung der Umlaufpumpe : <100 W 
-Leistung des elektrischen Boilers : <3000 W 
-Wassertemperatur: 40-80°C 
-Erhaltung des vergrößerten Druckes ( MPa) 
-Nennleistung ( kW) : 2,50  
 
2.b Technische Angaben zur Montage 
 
Montage des Solarkollektors 
 
1) Folgende Anforderungen sind zu beachten: 
Die Konstruktion von Wänden, Balkonen oder Dächern, wo der Solarkollektor 
aufgebaut wird, muss den Statikanforderungen entsprechen und eine 
Tragfähigkeit über 80 kg/m² gewähren. 
2) Rohranschluss (gemäß Anschlussdiagram zum Behälter). 
Um die Rohre gemäß Zeichnung anzuschließen, bitte das Rückschlagventil in 
den Wasserzulauf einbauen, das Sicherheitsventil dagegen im Anschluss des 
oberen Behälters (das Sicherheitsventil muss Anforderungen der Richtlinie für 
neue Anbindungen 97/23/EG betreffend Druckanlagen erfüllen). 
Überprüfen Sie bitte, ob das Einlaufrohr zum Wasserablauf richtig eingebaut 
wurde. Im Süden ist das Rohr mit einem 20 mm starken, . 
nicht gefrierenden Material zu bedecken, im Norden dagegen sollte 
die Stärke größer sein (empfohlen wird PE-Material 30 mm stark). 
3) Der Membranenbehälter und der Druckmesser werden gemäß Zeichnung in 
der Anleitung zur Montage und Solarkollektoreinbau installiert. 
4) Anschluss des Steuersystems 
Anschluss des Kreises soll streng nach folgenden Grundsätzen erfolgen: 
(1) Wir haben drei Adern des Anschlusskabels: L, N und E. Nehmen Sie 
einen Leiter 1,5 mm² und schließen Sie ihn nach der Zeichnung an. 
(2) Überprüfung und Probe: nach Anschluss des Kreises prüfen Sie, ob 
die Resistenz, gemessen zwischen den Steckerpolen von L zu N, im 
Bereich 30 bis 40 vor Gebrauch bleibt. Darüber hinaus sollte die 
Resistenz zwischen den Polen L und E, sowie N und E mindestens 2 M betragen 
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2.c Anweisung 
 
-Prüfen Sie zuerst (einschalten/aufdrehen) das Einlassventil. 
Zwischendurch öffnen Sie das Ablassventil, damit der Inhalt des 
Wasserbehälters abfließen kann und der Behälter entlüftet wird. 
Andernfalls kann das Kaltwasser nicht in den Behälter fließen. 
- Wenn warmes/heißes Wasser abfließt, dann bedeutet es, dass der 
Behälter voll ist. Danach schließen Sie das Abflussventil für heißes/warmes 
Wasser. (Das Einlaufventil nicht ausschalten). 
-Schließen Sie die Stromversorgung zu der Steuereinheit an. Es wird die 
Anzeige über Wassertemperatur im Behälter sowie in der Steuereinheit zur 
Wasserheizung erscheinen. 
-Parameter der Steuereinheit können nach ihrer Bedienungsanweisung 
eingestellt werden. 
-Denken Sie daran, dass das Einlaufventil stets aufgedreht bleibt. 
-Öffnen Sie das Warmwasserventil, wenn Sie das Warmwasser gebrauchen 
wollen. 
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2.1 Das FRG-200 System –Ausstattung 
 
- 2 Kollektoren mit je 12 Vakuumrohren  
- 1 hydraulische Einheit 
- 1 Ausdehnungsgefäß  
- 1 Sicherheitsventil 
- 1 Sets zur Montage der Solar - Kollektoren auf dem Dach  
- 1 Pufferspeicher 200 Liter 
- 1 Steuerungseinheit 
 
2.2 12 Vakuumröhren Solar Panel 
��

 
Das Solar Panel ist mit 2x12 Vakuumröhren ausgestattet, welche die 
Sonnenstrahlung in Wärmeenergie umwandeln und mit Hilfe eines 
Transfermediums die Wärme an den Wärmekreislauf der Solaranlage aus dem 
Kollektor weitergibt. Der Wärmekreislauf führt die Wärme zum 
Pufferspeicher, wo sich der Wärmetauscher befindet. Die Wärmeenergie wird so 
an das im Pufferspeicher befindliche Wasser abgeben. Die kalte 
Kreislaufflüssigkeit lauft im erneuten Zyklus zum Solarpanel und wird dort 
wieder erhitzt.��
 
 
 
 
 

                          
 
Abbildung nur Beispiel 
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2.3 Pufferspeicher   
 
Der Pufferspeicher ist ein isolierter Heißwassertank aus Edelstahl.  
Die Isolierung verhindert die Abgabe der Wärme an die Umgebung. Im Tankinneren 
befinden sich zwei Wärmetauscher aus Kupfer. Diese Wärmetauscher 
transferieren die aus den Paneelen kommende Wärme auf das im Speicher 
befindliche Wasser. Zur Verhinderung von Beschädigungen an den 
Heizelementen im Tank ist die Kaltwasserzufuhr im unteren Bereich des Tanks 
und die Heißwasserabfuhr im oberen Bereich des Speichers installiert worden. ��

 
 

Abbildung nur Beispiel 
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2.4 Bausatz-Solarstation + Zubehörteile 
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Solaranlage Vakuumröhrenkollektor Komplettsystem Typ FRG-200 
 
2.5 Steuerungseinheit   
 
Die Steuerungseinheit benutzt drei Sensoren, T1, T2 und T3 zur Entnahme der 
Temperatur aus dem Sonnenkollektor und aus dem oberen und unteren Bereich 
des Pufferspeichers. Abhängig von der Temperatur (einstellbar) steuert diese 
Einheit die Pumpe der Solarstation. Weiterhin steuert diese Einheit die 
Temperatur abhängig von der Tageszeit. 
 

 
 
2.5.1 Bedienungsanweisung der Steuereinheit 
Steuerpaneel 
In der Zeichnung ist das Steuerpaneel gezeigt. Die Anzeige ist vierstellig. 
Gewöhnlich ist das die Temperatur der Steuereinheit für den Erhitzer/die 
Heizung sowie die Wassertemperatur im Behälter. 
Bei der Parametereinstellung erscheinen aktuell eingegebene Parameter.  
Die Funktionen der Taster "Use"/"Gebrauch", "Heat/"Heizung" entsprechen 
dem Wassergebrauch sowie seiner Heizung. Bei der Parametereinstellung 
dienen die Tasten ebenfalls zur aufsteigenden und absteigenden Regelung.��
 

                  
 
 
 



 9 

 
Solaranlage Vakuumröhrenkollektor Komplettsystem Typ FRG-200 
 
Temperature of Heating Collector -Temperatur des Wasserkollektors 
Temperature of Water Tank -Temperatur des Wasserbehälters 
Hour -Stunde 
Minute -Minute 
Circle -ob die Zirkullation stattfindet 
Use -gebrauche/Gebrauch 
Heat -heize/Heizung 
Stop -stoppe/Stopp 
 
2.5.2 Parametereinstellungen   
 
Die Taste "Set" kann zur Regelung des entsprechenden Parameters 
benutzt werden, der weiter automatisch vom System überwacht wird. Vor der 
Verpackung wurden alle Parameter richtig eingestellt.  
Nach richtiger Montage kann die Anlage automatisch laufen.  
Wenn Sie die Parameter ändern möchten, ist folgenderweise vorzugehen: 
1) Taste "Set" betätigen, in der Anzeige erscheint "b1 xx", "xx" bedeutet die maximale 
Temperatur im Wasserbehälter. 
Benutzen Sie die Taste (höher) (tiefer) zur Einstellung. 
2) Taste "Set" erneut betätigen, in der Anzeige erscheint "b2xx","xx" bedeutet den 
maximalen Temperaturunterschied. (Wenn der Temperaturunterschied zwischen der 
Steuereinheit der Heizung und dem Wasserbehälter unter der Maximaltemperatur liegt, 
schaltet sich automatisch die Umlaufpumpe ein). Benutzen Sie die Taste (höher) 
(tiefer) zur Einstellung. 
3) Taste "Set" betätigen, in der Anzeige erscheint "b3xx", "xx" bedeutet 
Mix- Temperaturunterschied. (Wenn der Temperaturunterschied zwischen der 
Steuereinheit der Heizung und dem Wasserbehälter unter der Mix(Mischwasser)- 
Temperatur liegt, schaltet sich automatisch die Umlaufpumpe ein). Benutzen Sie die 
Taste (höher) (tiefer) zur Einstellung. 
4) Erneut Taste "Set" betätigen. In der Anzeige erscheint "d1xx","xx" bedeutet Anzahl 
der Stunden, die von der elektrischen Heizung zur ersten Erwärmung benötigt werden. 
Benutzen Sie die Taste (höher) (tiefer) zur Einstellung. 
NUR BEIM MODELL MIT ELEKTRISCHEM HEIZELEMENT. 
5) Erneut Taste "Set" betätigen, in der Anzeige erscheint "d1xx","xx" bedeutet Anzahl 
von Minuten, die für die erste elektrische Erwärmung benötigt werden.  
NUR BEIM MODELL MIT ELEKTRISCHEM HEIZELEMENT. 
6) Erneut Taste "Set" betätigen, in der Anzeige erscheint "d2xx","xx" bedeutet die 
Anzahl von Stunden, die für das zweite mal zur elektrischen Erwärmung benötigt 
werden. Benutzen Sie die Taste (höher) (tiefer) zur Einstellung. 
NUR BEIM MODELL MIT ELEKTRISCHEM HEIZELEMENT. 
7) Erneut Taste "Set" betätigen, in der Anzeige erscheint "d2xx","xx" bedeutet die 
Anzahl von Minuten, die für das zweite mal zur elektrischen Erwärmung benötigt 
werden. Benutzen Sie die Taste (höher) (tiefer) zur Einstellung.  
NUR BEIM MODELL MIT ELEKTRISCHEM HEIZELEMENT. 
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8) Erneut Taste "Set" betätigen, in der Anzeige erscheint "d3xx","xx" bedeutet die 
Anzahl von Stunden, die für das zweite mal zur elektrischen Erwärmung benötigt 
werden. Benutzen Sie die Taste (höher) (tiefer) zur Einstellung.  
NUR BEIM MODELL MIT ELEKTRISCHEM HEIZELEMENT. 
9) Erneut Taste "Set" betätigen, in der Anzeige erscheint "d3xx","xx" bedeutet die 
Anzahl von Minuten, die für das zweite mal zur elektrischen Erwärmung benötigt 
werden. Benutzen Sie die Taste (höher) (tiefer) zur Einstellung.  
NUR BEIM MODELL MIT ELEKTRISCHEM HEIZELEMENT. 
Taste "Stop" betätigen und die Einstellung beenden. Die Konfiguration wird 
automatisch gespeichert, in der Anzeige erscheint die Temperatur des Solarkollektors 
und des Behälters. 
Bemerkung: Taste "Stop" kann zur Beendigung der Einstellung im beliebigen Moment 
(Schritt 1-9) benutzt werden und die Konfiguration wird gespeichert.  
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2.6 Druckbehälter – Ausdehnungsgefäß 
 
Das Ausdehnungsgefäß mit Membraneinsatz gleicht die Unterschiede im 
Volumen der Solarflüssigkeit aus. Diese können durch Temperaturschwankungen 
und des weiteren entstehen: 
- Die Solaranlage bleibt für eine längere Zeit aus (Urlaub) 
- Die Solaranlage erreicht die Abschalttemperatur 
- Ein Teil der Solarflüssigkeit verändert seine Konsistenz. 
 
 
 
 

                 
 
 
 
 
Das FRG-200 System ist mit einem 5 – Liter Ausdehnungsgefäß ausgestattet. 
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2.7 Gebrauchshinweise 
 
Die Solaranlage nutzt Solarenergie zur Warmwasseraufbereitung für  den 
Haushaltsgebrauch. Solaranlagen sind dazu geeignet Energie einzusparen und 
die Umwelt zu schützen. Solaranlagen mit elektrischer Zusatzheizung werden 
dabei zunehmend populärer. Bei Wasserinstallationen mit Solaranlagen kann ein 
Grosteil des Heißwasserbedarfs über die Solarenergie gedeckt werden. Das 
System spart somit den Verbrauch von fossilen Energien und damit verbunden 
auch den Ausstoß von Kohlendioxid zum Schutz der Umwelt. 
Das FRG-200 System ist mit Vakuumröhren ausgestattet. Es arbeitet über 
zwei geschlossene Kreisläufe; ein Hauswasserkreislauf und ein Solarkreislauf. 
Die Solarflüssigkeit transportiert die Wärme von den Kollektoren zum 
Pufferspeicher, wo ein Wärmeaustausch durch zwei Wärmetauscher stattfindet. 
Beide Kreisläufe arbeiten absolut unabhängig voneinander. 
 
Solarkreislauf 
 
Eine Wärmetransferflüssigkeit fliest durch den Kollektorkreislauf. Die 
Flüssigkeit wird im Kollektor erwärmt. Die Steuerungseinheit vergleicht die 
Temperatur der Flüssigkeit im Kollektor und mit der Wassertemperatur im 
unteren Bereich des Pufferspeichers. Wenn eine vom Werk aus eingestellte 
Temperaturdifferenz erreicht wird (einstellbar), schaltet die Steuerungseinheit 
die Pumpe der Solareinheit ein und fördert so die heiße Flüssigkeit aus den 
Kollektoren in den Pufferspeicher. Die Wärme wird dann über den 
Wärmetauscher im Inneren des Pufferspeichers im unteren Bereich an das 
Hauswasser transferiert. Folglich kehrt die Solarflüssigkeit wieder zurück in den 
Kollektor und nimmt dort neue Wärme auf. Das erwärmte Wasser steigt im 
Pufferspeicher in den oberen Bereich. Fällt die Temperaturdifferenz zwischen 
Speicher und Kollektor auf ein Minimum so wird die Pumpe wieder durch die 
Steuerungseinheit abgeschaltet. 
 
 

Hauswasserkreislauf 
 
Mit dem Kaltwassereinlass am Boden des Pufferspeichers und dem 
Heißwasserauslauf im oberen Bereich des Pufferspeichers, funktioniert es auf 
dieselbe Weise wie ein traditioneller Boiler. 
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3. Installation 
 
Sicherheitsbestimmungen 
Vor dem Zusammenbau der Solaranlage müssen sie folgendes beachten: 
Installation bei Sonnenschein 
Bei der Installation der Vakuumrohren, besteht erhöhte Gefahr von 
Verbrennungen wahrend des Sonnenscheins. 
Installieren sie diese Anlage nicht unter Frostgefahr! 
Wahrend der Befüllung der Anlage, darf keine Frostgefahr bestehen! Schäden 
im Bereich des Kollektors und im Kreislauf der Solaranlage sind so 
vorprogrammiert! 
 

 
3.1 Allgemeine Installationshinweise 
 
1. Zur Vermeidung von Wärmeverlusten ist es ratsam die Entfernung zwischen 
dem Pufferspeicher und den Kollektoren so gering wie möglich zu halten. 
2.Das Sicherheitsventil muss an höchster Stelle des FRG-200 Systems installiert 
werden. Es wird nur ein Sicherheitsventil mit einem T �� Stuck unterstutzt. Es 
muss vor dem Eingang des ersten Kollektors installiert werden. Beachten sie 
dabei die Flussrichtung des Solarkreislaufes.  
Der Temperatursensor ist am Ausgang des letzten Kollektors zu installieren. 
3. Der Pufferspeicher muss in einem trockenen und vor Frost geschützten Raum 
installiert werden. Achten sie dabei, dass genügend Platz im Bereich des 
Speichers nach der Installation zur Verfugung steht um bei evtl. Reparaturen, 
Zugang zum Speicher zu haben. 
4. Halten sie die Temperaturfühlerkabel so kurz wie nur möglich. 
Nutzen sie zum Anschluss nur Elektrokabel von gleicher Güte und gleicher 
Starke um Störungen im Datenfluss zu verhindern. 
5. Der Durchmesser der Leitungen die im Solarkreislauf genutzt werden, muss 
so gering wie möglich sein (zulässige Durchmesser beachten). Dies reduziert 
nicht nur die Materialkosten, sondern auch die Menge an Solarflüssigkeit und 
damit verbunden auch die Volumenschwankungen dieser. 
Ist der Durchmesser der Leitung zu gering, wird der optimale Wirkungsgrad 
nicht erreicht. 
Bitte setzen sie sich mit dem Installateur zur Klärung in Verbindung. 
6. Das Sicherheitsventil kann heißen Dampf ausstoßen. Installieren sie es so, 
dass keine Gefährdung davon ausgehen kann. 
7. Sollte die Pumpe zu laut sein, dann ist es notwendig den Solarkreislauf zu 
entlüften. 
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8. Achten sie für 24 Stunden nach Inbetriebnahme der Solaranlage auf 
den Druck im Kreislauf. Ein Druckanstieg könnte darauf zurückzuführen sein, 
dass sich zu viel Luft im System befindet. Sollte das der Fall sein, muss die Luft 
aus dem System entfernt werden. 
Möglicherweise gelangt die Luft in das geschlossene System über undichte 
Stellen. Bitte prüfen sie in diesem Fall das System auf Lecks. 
9. Wahrend der gesamten Installation ist ausschließlich geeignetes 
Installations- und Dichtungsmaterial zu benutzen. Andernfalls kann es zu 
Beschädigungen an der Solaranlage kommen. 
10. Um Verbrennungen vorzubeugen, isolieren Sie bitte den Heißwasserausgang 
mit einer geeigneten Isolierung. Das FRG-200 System kann das Wasser alleine 
über die Solarkollektoren auf über 80°C erhitzen. (Isoliermaterial ist nicht im 
Lieferumfang enthalten) 
11. Entsorgen sie Solarflüssigkeiten nicht im Abfluss. Suchen sie hierfür 
eine geeignete Annahmestelle auf. Solarflüssigkeit kann z.B. im 
Winter giftige Gase in die Atmosphäre ausstoßen. 
 
3.2 Vorgehensweisen 
 
Alle hydraulischen Anschlusse sind in 3/4��  gefertigt. Wir empfehlen die 
Nutzung von Kupferrohren zur Installation des Solarkreislaufes. Weiterhin 
können auch Edelstahlrohre oder spezielle Solarleitungen verlegt werden. Die 
Installationsarbeiten sind in folgenden Schritten durchzuführen. Bevor sie 
jedoch mit der Installation beginnen, entwerfen sie einen Plan, wie die Anlage 
verlegt werden soll. Beachten sie dabei, dass sowohl Solarleitungen als auch 
elektrische Leitungen verlegt werden müssen. Beachten sie die 
Sicherheitshinweise und die Gebrauchshinweise zur erfolgreichen Installation. 
Entwerfen sie einen Plan für folgende Arbeiten: 
 
1. Solarkollektorinstallation 
2. Pufferspeicherinstallation 
3. Solarstation- und Druckbehalterinstallation 
4. Steuerungseinheit Installation 
5. Anschließen des Solarkreislaufes 
6. Installation der Vakuumrohren 
7. Anschluss mit dem Hauswasserkreislauf 
8. Anschluss des Elektronic Controllers 

 
3.3 Installation Solarkollektor ohne Vakuumröhren 
 
Der Solarkollektor kann auf steilen und ebenen Flachen installiert werden. 
Installieren sie den Solarkollektor mit dem Zubehör und ohne die Röhren am 
ausgewählten Ort. 
Montieren sie dabei auch die Reflektoren, aber nicht die Vakuumröhren. 
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Das Sicherheitsventil muss so weit oben wie nur möglich installiert werden. 
Solaranlage Vakuumröhrenkollektor Komplettsystem Typ FRG-200 
 
3.4 Installation des Pufferspeichers 
 
Sie benötigen drei bis vier Personen um den Pufferspeicher in die richtige 
Position zu bringen. Bewahren sie den Speicher vor Erschütterungen. Während 
der Speicher bewegt wird, muss er sich in der vertikalen Position befinden. Der 
Pufferspeicher muss an einem trockenen Ort mit Frostschutz installiert werden. 
Bei der Wahl des Ortes, achten sie bitte darauf, dass der Heißwasserausgang 
möglichst kurz gehalten wird. Wird der Pufferspeicher nicht ebenerdig 
installiert, so vergewissern sie sich, ob bei gefülltem Tank die Deckenbelastung 
dem Gewicht stand hält. Möglicherweise ist es notwendig, dass Gewicht des 
Tanks auf einer größeren Flache zu verteilen. Hierzu installieren sie geeignete 
Matten. Wenn notwendig, beauftragen sie einen Fachmann zur Beurteilung der 
möglichen Deckenbelastung. Bei der Installation des Pufferspeichers, ist 
unbedingt darauf zu achten, dass das Hochtemperatur- / Überdruckventil auf 
dem Pufferspeicher angebracht wird. Der Auslass dieses Ventils darf auf keinen 
Fall in eine Richtung zeigen, in der sich Personen aufhalten konnten. Ein Unfall 
ist bei Zuwiderhandlung vorprogrammiert, da austretender Dampf zu 
schwersten Verbrennungen fuhren kann (Installieren sie bei Bedarf einen 
Verlängerung des Ventils zur sicheren Abführung des Dampfes!).  
 
3.5 Installationen der Solarstation und des Ausdehnungsgefäßes 
 
Die Solarstation muss aus bestehenden Einzelteilen zusammen gebaut werden. 
Ein Druckausgleichsbehälter mit einer Kapazität von 5 Litern ist im 
Lieferumfang enthalten. Dieser gleicht entstehende Volumenunterschiede in der 
Solarflüssigkeit aus. Die Anschlüsse hierfür befinden sich unterhalb des 
Barometers in der Solarstation. 
 
3.6 Installation der Steuerungseinheit (elektrische  Installation 
ausgeschlossen) 
 
Die Steuerungseinheit erlaubt eine einfache Einstellung der Solaranlage. Sie 
muss in der Nähe des Pufferspeichers installiert werden. Der Electronic 
Controller wird am gleichen Ort wie die Steuerungseinheit installiert.  
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3.7 Anschließen und Befüllen des Solar – Kreislaufe s 
 
Bitte wählen sie bei der Installation geeignetes Isolationsmaterial für die 
Leitungen. Dies hat in der Regel den größten Einfluss auf die Effizienz der 
FRG-200. Nach der Installation muss das System durchgespült werden, um 
zu verhindern, dass Fremdkörper Teile der Anlage beschädigen könnten. 
Benutzen sie für die Befüllung des Solarkreislaufes nur geeignete, frostsichere 
Flüssigkeiten welche der Europäischen Norm entsprechen. (Beschädigungen 
durch Frost sind von der Garantie ausgeschlossen!). Für das Spülen und 
Befüllen der Anlage benutzen sie bitte eine der folgend genannten Pumpen: 
1. Handpumpe 
2. Solarpumpe (5-6 Bar max.!) 
3. Wasserpumpe 
 
Druck und Dichtungen überprüfen 
 
Behalten sie den Druck für die nächsten 24 Stunden im Auge. Sollte das 
Barometer einen erheblichen Druckabfall anzeigen, so ist dies ein Anzeichen für 
eine undichte Stelle. Überprüfen sie das gesamte System auf Lecks und beheben 
sie diese. 
 
3.8 Installation der Vakuumröhren 
��
Stecken sie die Vakuumröhren in die vorgesehenen Öffnungen.  
 
3.9 Anbinden des vorhandenen Heißwasserkreislaufes im Haushalt 
 
Schließen sie den Kaltwasserzufluss im unteren Bereich des Pufferspeichers 
(Blau gekennzeichnet) und den Heißwasserabgang im oberen Bereich des 
Pufferspeichers (Rot gekennzeichnet) an. 
Befüllen des Pufferspeichers mit Wasser 
· öffnen sie das Ventil des Kaltwasserzulaufes 

· öffnen sie den Warmwasserhahn im Haus, damit die Luft aus dem 
Pufferspeicher entweichen kann. 
· wenn keine Luft aus dem Warmwasserhahn mehr kommt, schließen sie 
diesen. 
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��

4. Inbetriebnahme der FRG-200 
 
Nach dem Befüllen, Anschließen und Überprüfen der gesamten Solaranlage 
kann das FRG-200 System gestartet werden: 
- Schalten sie die Steuerungseinheit ein und warten sie bis ��00:00��  
angezeigt wird. 
- �Drucken sie ��Manual T��  um die Pumpe einzuschalten. Überprüfen sie die 
Funktion der Pumpe. 
- Sollte die WILO Pumpe Geräusche von sich geben, ist es notwendig das 
System zu entlüften. 
- Nach der Entlüftung überprüfen Sie den Systemdruck und Pumpen, falls 
erforderlich füllen Sie etwas Solarflüssigkeit nach. Der Betriebsdruck sollte 
schließlich 3 bis 4 Bar betragen. 
- Drücken sie ��HEAT��  auf der Steuerungseinheit für ca. 6 Sekunden. Es 
ertönt ein leises Geräusch aus dem Controller. Das Heizelement wurde nun 
eingeschaltet. Überprüfen sie die Temperatur im oberen Bereich des 
Pufferspeichers. Steigt die Temperatur, so ist dies ein Anzeichen dafür, 
dass die Anlage korrekt funktioniert. Sollte die Temperatur nicht steigen, 
überprüfen sie bitte die elektrische Anbindung.  
- Programmieren sie die Steuerungseinheit.  
- Schließen sie die Solarstation 
- Stellen sie nun die Zirkulationsgeschwindigkeit an der WILO Pumpe ein. 
- Denken sie bitte daran, dass die Fliesgeschwindigkeit die Effizienz der 
gesamten Anlage beeinflusst. Wir empfehlen folgende Einstellungen: 
- Stufe 1 wenn die Kollektoren bis zu zwei Meter oberhalb des 
Pufferspeichers angebracht sind. 
- Stufe 2 bei einer Installationsentfernung von 2 bis 5 Metern. 
- Stufe 3 bei mehr als 5 Metern. 
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5. Fehlerbehebung  
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Überprüfen des pH Wertes der Solarflüssigkeit 
 
Unter normalen Umständen muss die Solarflüssigkeit alle 10 Jahre gewechselt 
werden. Dabei ist zweijährlich der pH Wert der Solarflüssigkeit zu überprüfen. 
Fallt der pH Wert unter 6,5 dann ist die Flüssigkeit auch schon vorher 
auszuwechseln. Der pH Wert kann mit Hilfe eines pH Testes überprüft werden. 

 
Überprüfen sie den pH Wert jede zwei Jahre 
 
Der pH Wert muss nach der Installation und Erstinbetriebnahme überprüft 
werden. Weiterhin überprüfen sie diesen alle zwei Jahre. 
 
Überprüfen sie Frostsicherheit der Solarflüssigkeit 
 
Es ist von größter Bedeutung, dass die Solarflüssigkeit frostsicher ist um 
Schaden an der Solaranlage zu entgehen. Das bedeutet, dass eine fertige 
Solarflüssigkeit, frostresistent bis zu -30°C sein muss. 
 
Überprüfen sie den Frostschutz alle zwei Jahre 
 
Der Frostschutz muss nach der Installation und alle zwei Jahre überprüft 
werden. 
 
Druckprüfung in dem Solarkreislauf 
 
Der Druck kann mit Hilfe des Barometers an der Solarstation überprüft werden. 
Überprüfen sie den Druck regelmäßig und besonders nach der 
Erstinbetriebnahme um evtl. Lecks auszuschließen. 
 
Andere Routineinspektionen 
 
Überprüfen sie jede zwei Jahre das Sicherheitsventil auf seine Funktion. Nach 
einer längeren Hitzeperiode empfehlen wir die Überprüfung der Solarflüssigkeit. 

Diese konnte mit dem Gas über das Überdruckventil teilweise entwichen sein. In 
diesem Fall füllen sie bitte Solarflüssigkeit nach. 

 
 


